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Das gesamte Jahr 2015 stand unter dem Motto „50 Jahre Musikschulkreis Lüdinghausen“

Pünktlich zum ersten „Konzert zum neuen Jahr 2016“ am 10. Januar erschien die Festschrift zum Jubiläum,
erstellt von Mitgliedern des Musikschulkollegiums unter der Redaktionsleitung von Dr. Hans Wolfgang 
Schneider, grafisch gestaltet von Rudolf Müller, müller mixed media Münster.

Sa, 10.01.15 16:00 Uhr Lüdinghausen, Aula Cani 1. Konzert des JSO zum neuen Jahr 2015
   Familienkonzert

So, 11.01.15 18:00 Uhr Lüdinghausen, Aula Cani 2. Konzert des JSO zum neuen Jahr 2015
     mit Neujahrsempfang des Fördervereins 

Fr, 16.01.15 19:30 Uhr Senden, Steverhalle 3. Konzert des JSO zum neuen Jahr 2015
Sa, 17.01.15 17:00 Uhr Nordkirchen, Gesamtschule  4. Konzert des JSO zum neuen Jahr 2015
So, 18.01.15 19:00 Uhr DO-Mengede, Saalbau 5. Konzert des JSO zum neuen Jahr 2015
So, 25.01.15 16:00 Uhr Werne, Kolpingsaal 6. Konzert des JSO zum neuen Jahr 2015

Das Programm der traditionellen „Konzerte zum neuen Jahr“ des Jugendsinfonieorchesters unter Leitung 
von Dr. Hans Wolfgang Schneider mit seinen 6 Aufführungen erinnerte vielfältig an das Gründungsjahr 
1965. Es erklangen die „Finlandia“ von Jean Sibelius (*1865), Der Beatle-Song „Yesterday“, komponiert 
1965 und Musik aus berühmten Filmen des Jahres 1965. Als Solisten traten Rahel Sommerfeld (Violine, 
Klasse Britta Burghardt) mit der Violinromanze von Johan Svendson und Florian Welle (Klavier, Klasse Peter 
Krüger) mit dem 1. Satz des Klavierkonzerts in e-Moll von Frédéric Chopin auf. 



Sa, 07.02.15 16:00 Uhr Lüdinghausen, Ludgerischule Konzert der Vororchester 

Im Februar haben die beiden Streicher- und das Bläservororchester ihren großen Auftritt im Foyer das Lud-
geri-Schule, bei dem am Ende wieder zwei Stücke standen, bei denen das Streichervororchester II und das 
Bläservororchester gemeinsam ein großes Orchester bildeten.

So, 22.02.15 16:00 Uhr Lüdinghausen, Kapitelsaal Burg  Lüdinghausen
Konzert der Preisträger Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
aus dem Kreis Coesfeld

Seit dem Jahr 2001 ist der Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen Austragungsort für das jährliche Konzert der 
Preisträger aus dem Kreis Coesfeld des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“, Region Westmünsterland.

Der März stand im Zeichen der ersten Runde der Frühjahrs-Schülerkonzerte, die regelmäßig in jeder der 
fünf Mitgliedsgemeinden durchgeführt werden.

                

Mo, 16.03.15 18:00 Uhr Nordkirchen, Gesamtschule 1. Podiumskonzert 
Di,  17.03.15 18:00 Uhr Olfen, Stadthalle 1. Podiumskonzert  
Mi,  18.03.15 18:00 Uhr Lüdinghausen, Kapitelsaal Burg Lüdinghausen 1. Podiumskonzert 
Mo, 23.03.15 18:00 Uhr Senden, Bürgersaal Rathaus 1. Podiumskonzert   
Do, 26.03.15 18:00 Uhr Werne, Altes Rathaus 1. Podiumskonzert 

Sa,  18.04.15 17:00 Uhr Nordkirchen, Gesamtschule Lehrerkonzert für Kinder 
So,  19.04.15 11:00 Uhr Olfen, Stadthalle Lehrerkonzert für Kinder
So,  19.04.15 17:00 Uhr Lüdinghausen, Foyer Ostwallschule Lehrerkonzert für Kinder
Sa,  25.04.15 17:00 Uhr Werne, Altes Rathaus Lehrerkonzert für Kinder
So,  26.04.15 17:00 Uhr Senden, Bürgersaal Rathaus Lehrerkonzert für Kinder

Für die Lehrerkonzerte im April des Jubiläumsjahres hatte sich das Kollegium des Musikschulkreises etwas 
Besonderes ausgedacht: eine Aufführung des beliebten „Karneval der Tiere“ von Camille Saint-Saëns als 
Kinderkonzert mit je einer Aufführung in jeder Mitgliedsgemeinde. 
11 Kollegen und Kolleginnen, darunter Heike Stockbrügger und Andreas Lobisch an den konzertierenden 
Klavieren präsentierten das Werk in seiner originalen Fassung unter der Leitung von Dr. Hans Wolfgang 
Schneider, der gleichzeitig als Erzähler in märchenhafter Kostümierung die Geschichte von der Hochzeit des
Löwenkönigs von Marie Pohl dazu erzählte.



     

Zur Vorbereitung auf den Höhepunkt der Feierlichkeiten des Jubiläumsjahrs in Juni unternahm das 
Jugendsinfonieorchester eine Arbeitsfreizeit vom 3. bis 7. Juni ins Maritime Jugendfreizeithaus Wiek 
(MaJuWi) nach Greifswald, mit intensiven Proben und entspannendem Freizeitprogramm.   

Das Jugendsinfonieorchester in der Klosterruine Eldena in Greifswald.



Festwochenende zum 50jährigen Bestehen des Musikschulkreises Lüdinghausen am 13./14.06.2015

Musikschultag 2016

Sa, 13.06. 11:00-18:00 Lüdinghausen, um Villa Westerholt: Großer Jubiläums-Musikschultag

Das Wochenende 13./14. Juni stand im Zeichen der zentralen Jubiläumsfeierlichkeiten. Der Musikschultag 
wurde auf dem Gelände zwischen der noch wegen Renovierung geschlossenen Villa Westerholt und dem 
Gymnasium Canisianum sowie in den Räumlichkeiten des Gymnasiums organisiert.   

Unter Einsatz des fast vollständigen Kollegiums und zahlreicher Mitglieder des Fördervereins lockten auf 
dem Gelände zwischen den beiden Gebäuden musikalische Open-Air Auftritte sowie Verpflegungs- und Ge-
tränkestände ein großes Publikum an. Auch Spiele für Kinder und Kreativangebote gehörten zum Pro-
gramm. In den Räumlichkeiten des Gymnasiums traten zahlreiche Musiziergruppen und Chöre mit einem 
abwechslungsreichen Musikprogramm auf. Auch Flüchtlinge waren als Zuhörer und zum aktiven Mitwirken 
eingeladen.

   

    



Jubiläums-Festkonzert 

So, 14.06. 11.00 Uhr Lüdinghausen, Aula Cani Öffentliche Generalprobe des Festkonzerts
16:00 Uhr Lüdinghausen, Aula Cani Großes Jubiläums-Festkonzert

Da die Aula des Gymnasiums Canisianum nur maximal 400 Zuhörer fasst, wurde das Festkonzert zweimal 
aufgeführt, am Vormittag um 11:00 Uhr als öffentliche Generalprobe vor allem für die viele Angehörigen 
der über 200 Mitwirkenden und um 16:00 Uhr als Festkonzert mit den Ansprachen von Bürgermeister, Ver-
treter des Landesverbandes der Musikschulen und dem Schulleiter und vielen geladenen Gästen.

Gestaltet wurde das Programm vom Kinderchor „Glockenkinder“ (Leitung Sigrid Hartmann), dem gemisch-
ten Chor des Musikschulkreises und dem Jugendsinfonieorchester (Leitung Dr. Hans Wolfgang Schneider) 
sowie einem aus diesem Anlass zusammengestellten Ehemaligen-Orchester unter der Leitung von Thomas 
Zerbes.
Als Gast bereicherte der Chor „Kir Vocal“ (Leitung Sigrid Hartmann) das Programm mit einem musikali-
schen Gruß.

Es war das zweite Mal seit 2006, dass ein Ehemaligen-Orchester zu einem festlichen Anlass zusammenge-
stellt wurde, diesmal organisiert von Dorothea Lindemann und Andreas Heitkamp. Unter der Leitung von 
Thomas Zerbes eröffnete die begeistert spielenden ehemaligen Schüler das Konzert mit Beethovens Ouver-
türe „Die Geschöpfe des Prometheus“ und Filmmusik aus „Fluch der Karibik“.



      

Mitreißende Gershwin-Melodien brachte das Jugendsinfonieorchester auf die Bühne. Die Glockenkinder 
(Leitung Sigrid Hartmann) hatten ein Medley aus Hits der vergangene 50 Jahre einstudiert die Dr. Hans 
Wolfgang Schneider zu diesem Anlass für Kinderchor und Jugendsinfonieorchester arrangiert hat. Der 9jäh-
rige Solist Vincent Hempel (Klasse Alban Pengili) war der umjubelte Solist in den virtuosen „Zigeunerwei-
sen“ von Pablo de Sarasate für Violine und Orchester, bevor die Chöre, das Jugendsinfonieorchester und 
die Klavierlehrerin Margarete Kolesnikow als Solistin Ludwig van Beethovens „Chorfantasie op. 80“ für 
Klavier, Chor und Orchester als Höhepunkt des Konzerts aufführten. 

  

         



An den beiden Freitagen 18. und 25. September stellten sich 9 Kandidaten für die Nachfolge von Musik-
schulleiter Dr. Hans Wolfgang Schneider vor, der zum Februar 2016 in den Ruhestand trat. Neben dem Vor-
stellungsgespräch musste jede/r Bewerber/in auch ein Probedirigat mit dem Jugendsinfonieorchester able-
gen. 
In seiner Sitzung am 26. Oktober entschied sich der Musikschulausschuss einstimmig für Elmar Sebastian 
Koch als Nachfolger, der in der folgenden Ratssitzung offiziell gewählt wurde und am 1. Januar 2016 sein 
Amt antrat.

Ebenfalls im Oktober begann ein neues Projekt unter dem Titel „Musik mit Asylbewerbern und Flüchtlin-
gen“. An drei Montagen, (12.10., 19.10., und 02.11.) trafen sich ca. 15 Flüchtlinge aus verschiedenen Län-
dern mit Dr. Schneider und 2 bis 3 Lehrkräften der Musikschule (ehrenamtlicher Einsatz) um zusammen mit
Rhythmusinstrumenten zu musizieren und zu singen. Zwei afghanische Asylbewerber konnten Musik aus 
ihrem Land mit eigenen Instrumenten vorspielen. Zwei komplette Familien aus Syrien waren gekommen, 
von denen ein Mädchen in Aleppo mit Geigenunterricht begonnen hatte. Ein vierter Termin wurde leider 
wegen Unwetter und Sturm nicht besucht.

Mo, 16.11. 18:00 Uhr Nordkirchen, Gesamtschule 2. Podiumskonzert 
Di,   17.11. 18:00 Uhr Olfen, Stadthalle 2. Podiumskonzert 
Mo, 23.11. 18:00 Uhr Senden, Bürgersaal im Rathaus 2. Podiumskonzert 
Mi,  25.11. 18:00 Uhr Lüdinghausen Kapitelsaal 2. Podiumskonzert 
Do,  26.11. 18:00 Uhr Werne, Altes Rathaus 2. Podiumskonzert

Die zweite Runde der Podiumskonzerte im November 2015 waren die letzten Veranstaltungen im Jubilä-
umsjahr. Sie fanden wieder in allen Mitgliedsgemeinden statt am 

Außerdem traten Schüler/innen und Ensembles des Musikschulkreises wieder auf vielen Veranstaltungen 
anderer Institutionen auf. 



Die letzte wichtige Aktion für die Musikschule Lüdinghausen im ereignisreichen Jahr 2015 war der erste 
Spatenstich für den neuen Orchesterprobenraum am 10. Dezember, der in Kooperation mit dem Gymna-
sium Canisianum als Verlängerung des Aula-Gebäudes der Schule errichtet werden soll. 



Der Musikschulkreis in Zahlen

Im Jahr 2015 haben 1.882 Schüler/innen die unterschiedlichen Unterrichtsangebote belegt. Davon entfie-
len auf die Anteilskommunen

Lüdinghausen Nordkirchen Olfen Senden Werne
668 102 92 231 803

In den folgenden Tabellen ist dargestellt, wie Unterrichtsangebote in den einzelnen Kommunen zum Stich-
tag 31.12.2015  genutzt wurden. Die Zuordnung der Schüler zu den Anteilskommunen erfolgt dabei immer 
nach dem Wohnortprinzip.





Auch Schüler, die aus Kommunen außerhalb des Musikschulkreises kommen, nutzen die Angebote der 
Musikschulen. Der Anteil kann der folgenden Tabelle entnommen werden.

Insgesamt gab es zum Stichtag 31.12.2015 1626 Belegungen in allen Unterrichtsfächern, davon

Belegungen Elementarbereich: 615
Belegungen Instrumente: 750
Belegungen Ensembles: 261

Lüdinghausen, im Mai 2016

Dr. Hans Wolfgang Schneider / Elmar Sebastian Koch


